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„In den einfachsten Dingen liegt oft die tiefste Wahrheit –  
es braucht nur einen Moment des wahren Sehens.”

Henry David Thoreau

Jede und jeder kennt sie – diese plötzlichen Momente, in denen sich ein komplexes Problem,  
das uns zuvor vor Rätsel stellte, in einem einzigen Augenblick auflöst. Diese sogenannten  
„Aha-Momente” sind für lernende Menschen jeden Alters faszinierend. 

Aha-Momente treten oft unverhofft auf. Sie können in der Ruhe einer Wanderung oder eines  
Gebetes, während eines Gesprächs oder einer Vortragsveranstaltung entstehen.  
Manchmal haben wir tagelang oder sogar schon unser ganzes Leben an einer Frage geknobelt,  
doch der Durchbruch geschieht in einem Moment, in dem wir es am wenigsten erwarten.

In Vortragsveranstaltungen, auf Fortbildungen oder während gemeinsamer Gesprächsrunden –  
diese Momente der Erkenntnis sind immer besonders und ermöglichen uns einen neuen Blick- 
winkel und manchmal auch einen Richtungswechsel. 

So dürfen wir immer wieder gespannt sein auf die nächsten Aha-Momente, die uns überraschen – 
denn sie sind die kleinen Wunder des lebenslangen Lernens. 

Wir wünschen Ihnen viele kleine und große Aha-Momente beim Durchblättern unseres Pro- 
gramms und Besuchen der vielen unterschiedlichen Angebote in den vier Kirchenkreisen Herford, 
Lübbecke, Minden und Vlotho. 

Ihr Team der Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, Minden und Vlotho

VORWORTVORWORT

Wir sind für Sie da! 
Anna-Lena Köhler, Bianca Krumme, Frank Meier-Barthel, 
Petra Nolting und Katrin Weber (v.l.n.r.)
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TERMINE

13	 23.01.25   Basisschulung für den Besuchsdienst – Teil 1: Besuchen 

30	 29.01.25   Papstaudienz im Sauerland – Lesung 

14	 30.01.25   Basisschulung für den Besuchsdienst – Teil 2: Gespräche

18	 01.02.25   Gemeinsam Kirche leiten – Studientag für Presbyter:innen 

41	 02.02.25 / 04.02.25   Kinder Kakaniens – Teil 1: Stefan Zweig

45	 03.02.25 / 03.03.25 / 07.04.25 / 05.05.25 / 02.06.25   Geschichtswerkstatt Löhne

19	 04.02.25 / 22.03.25 / 08.05.25   Erste Hilfe am Kind – Schulung 

15	 06.02.25   Basisschulung für den Besuchsdienst – Teil 3: Selbstfürsorge

46	 09.02.25   Unterwegs mit Texten und Musik für die Menschenrechte

52	                       Lachen Laufen Lernen –Veranstaltungsreihe

20	 14.02.25 / 17.02.25 / 19.02.25   Basisschulung des Ambulanten Betreuungsdienstes

31	 19.02.25   Der Weg zur religiösen Erneuerung der Kirche – Vortrag 

54	 20.02.25   Die Gewalt in Nahost und ihre Echos in Europa – Vortrag

22	 21.02.25   Social Media-Workshop

32	 25.02.25   Sexualisierte Gewalt in der Ev. Kirche – Online-Veranstaltung

Januar

42	 03.03.25 / 04.03.25   Kinder Kakaniens – Teil 2: Theodor Herzl

23	 06.03.25   Texte lebendig vortragen – Schulung

16	 06.03.25   Basisschulung für den Besuchsdienst – Teil 4: Demenz 

24	 08.03.25	 Schulung für Abendmahlshelferinnen und -helfer 

62	 08.03.25 / 05.04.25 / 10.05.25 / 14.06.25   Pilgern auf dem Sigwardsweg  

17	 13.03.25   Basisschulung für den Besuchsdienst – Teil 5: Traurigkeit und Ängste

55	 15.03.25   „Leben inmitten von Leben” – Die Ethik Albert Schweitzers 

25	 17.03.25   Empowerment für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit

56	 20.03.25   Online-Sprechstunde Depression 

33	 21.03.25   „Was lähmt mich? – Was hilft mir auf?” – Ein Bibliodrama-Tag

63	 29.03.25	 Fahrt zur Sonderausstellung im Kloster Dalheim

März

Februar

6SEITE SEITE 7TERMINETERMINE



TERMINE
 

43	 01.04.25 / 06.04.25   Kinder Kakaniens – Teil 3: Franz Kafka   

57	 02.04.25   Die sog. Staatsleistungen an die Kirchen in Deutschland – Diskussion

35	 09.04.25   Das Nicänische Glaubensbekenntnis – seine Entstehung und Bedeutung

64	 21.04.25   Capella beata margareta – 800 Jahre

36	 23.04.25   Und: Was glaubst Du? 1.700 Jahre Konzil von Nicäa – Vortrag

37	 26.04.25 bis 27.04.25   Maria stand am Grabe und weinte – Thema Verlust 

26	 29.04.25	 Dankeschön-Frühstück

 

44	 05.05.25 / 06.05.25   Kinder Kakaniens – Teil 4: Maria Leitner

65	 03.05.25 bis 10.05.25   8 Tage Irland – Immergrüne Insel und Keltische Geschichte

47	 22.05.25 / 24.05.25   „Wanderung” von Hermann Hesse – Literatur und Musik  

27	 24.05.25   Konflikte – eine Chance für ein neues Miteinander? – Für Presbyter:innen 

66	 24.05.25   Sorget euch nicht! – Pilgern auf dem Nikolausweg

58	 25.05.25   Erzählcafé Löhne – Altes Handwerk  

48	 31.05.25   Zum 100. Geburtstag von Hans Rosenthal! – Lesung

Mai

67	 14.06.25   Die VerbindungsLeine – Wanderung und Kirchenführung  

68	 14.08.25 bis 22.08.25   Irlands vielfältiger Norden – Bildungsreise

TERMINETERMINE

April Juni

August
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Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 23. Januar 2025,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Referentinnen: Pfr.in Gesina Prothmann  
und Gemeindepädagogin Karin Tasche

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 1 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Basisschulung für den Besuchsdienst im Ev. Kirchenkreis Vlotho 

Jede Woche eine Stunde Zeit an einen  
anderen Menschen verschenken … 
Ist dies ein Gedanke, der Ihr Interesse 
weckt?

Im Alter, in Krankheit oder bei Pflegebedürf-
tigkeit ist dieses Zeitgeschenk Trost, Grund zur 
Freude und wirksames Mittel gegen Einsam-
keit. Gemeinsam Zeit verbringen, ein Gespräch 
führen oder einfach da sein – hieraus ergibt 
sich eine Bereicherung für Schenkende und 
Beschenkte.

Die Schulung besteht aus fünf Einheiten  
und richtet sich an Ehrenamtliche, die in Kran-
kenhaus oder Reha-Klinik, in der Gemeinde, 
zu Hause oder im Altenheim Besuchsdienste 
übernehmen möchten oder dort bereits  
aktiv sind.
Zum Abschluss der Schulungsreihe  
bekommen alle Teilnehmenden eine  
Teilnahme-Bescheinigung.

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT

Besucht werden und besuchen

Pfarrerin Gesina Prothmann und Gemeinde- 
pädagogin Karin Tasche führen niederschwel-
lig in die Thematik ein.  
 
Folgende Fragen leiten durch diese Einfüh- 
rungsveranstaltung:  
Welche Aufgaben übernimmt ein Besuchs-
dienst? Welchen Zweck erfüllt ein Besuch? 
Wie melde ich mich an? Welche Vorstellung 
habe ich von dem Menschen, den ich besuche? 
Welche Situationen können mich erwarten? 
Was nehme ich eventuell mit?

EHRENAMT



Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 6. Februar 2025,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Referentinnen: Pfr.in Antje Freitag und  
Gemeindepädagogin Karin Tasche

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 3 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 2 der Basisschulung für den Besuchsdienst 

Was trägt zu einem guten Gespräch bei?

Pfarrerin Antje Freitag und die Pädagogin 
Bärbel Meyer führen in einige Grundlagen der 
Kommunikation ein. 

Der Schriftsteller Peter Rosegger sagte:  
„Mit der Laterne nicht, mit dem Herzen suche 
die Menschen!”  
Mit welcher Haltung gehe ich in ein Gespräch? 
Wie erkenne ich die Signale und Zeichen 
meines Gegenübers? Auf welchen „Kanälen” 
kommunizieren wir miteinander? Welche 
Fallen lauern in Gesprächen, und wie gehe ich 
damit um? 

Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 30. Januar 2025,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Referentinnen: Pfr.in Antje Freitag und  
Pädagogin Bärbel Meyer

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Was macht mich stark?
 
Pfarrerin Antje Freitag und Gemeindepäda-
gogin Karin Tasche regen dazu an, über sich 
selbst nachzudenken: Helfe ich mit einem 
Ehrenamt anderen oder wie sehr helfe ich auch 
mir selbst, indem ich mich einer wichtigen 
Aufgabe widme und auf Menschen zugehe? 
Was ist dabei das Besondere am Ehrenamt im 
Besuchsdienst? Es geht um Fragen der Selbst- 
fürsorge und der Spiritualität. Welche Orte, 
Situationen und Begegnungen geben den Be-
suchenden Kraft? Wie kann ich mich erholen? 
Wie finde ich zum für mich passenden Maß an 
Nähe und Distanz im Ehrenamt?  



Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 13. März 2025,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Referentinnen: Pfr.in Gesina Prothmann und  
Pädagogin Bärbel Meyer

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
der Fachstelle „Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 5 der Basisschulung für den Besuchsdienst  
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Es wartet schon jemand auf Sie 
Teil 4 der Basisschulung für den Besuchsdienst 

Wie gelingt Kommunikation mit dementiell 
veränderten Menschen?
 
Frank Meier-Barthel stellt einige Grundannah-
men vor, die sich in der Praxis bewährt haben. 
Es geht um die unveränderten Grundbedürf-
nisse eines Menschen, wie das Bedürfnis nach 
Resonanz und nach Tätigkeit. Um nonverbale 
Kommunikation wird es gehen und um ein 
erfolgreiches Gesprächskonzept, das sich Vali-
dation nennt, und bei dem man unter anderem 
die Gefühle des Gegenübers spiegelt, wenn er 
sie selbst schwer zum Ausdruck bringen kann.
Auch unsere eigene Vorstellung vom Leben 
mit Demenz wird ein Thema sein.

Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 6. März 2025,  
18.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Ev.-Luth. Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica

Referent: Frank Meier-Barthel,  
Bildungsreferent und exam. Altenpfleger

Anmeldung und weitere Informationen:  
Seelsorge im Alter
Fachstelle des Ev. Kirchenkreises Vlotho
Gemeindepädagogin Karin Tasche
Tel.: 05731/1805-21 
E-Mail: karin.tasche@kirchenkreis-vlotho.de 
Um Anmeldung wird gebeten.

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband  
und der Fachstelle  
„Seelsorge im Alter” des  
Ev. Kirchenkreises Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Wie gehe ich mit Traurigkeit und  
Ängsten um?
 
Pfarrerin Gesina Prothmann und die Pädagogin 
Bärbel Meyer thematisieren einen Aspekt, der 
bei Besuchen von erkrankten, pflegebedürfti-
gen und/oder hochbetagten Menschen früher 
oder später bedeutsam wird: Die Menschen 
sind traurig, blicken auf Verluste zurück, haben 
Ängste vor der Gegenwart und der Zukunft. 
Es geht in diesem Schulungsteil sowohl da-
rum, diese Trauer und Ängste beim Gegenüber 
zu erkennen und darauf zu reagieren, als auch 
darum, wie die Besuchenden ihrerseits mit 
solchen Gefühlen umgehen.  

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Leitung in einer komplexen und ungewissen Situation
Gemeinsam Kirche leiten und Veränderungen  
gestalten Studientag für und mit Presbyterinnen und Presbytern

An diesem Samstag nehmen wir uns die Zeit 
und werden in Impulsvorträgen und Klein-
gruppenarbeiten über die großen Herausfor-
derungen der evangelischen Kirche und unsere 
Herausforderungen vor Ort nachdenken und 
sprechen: Wo stehen wir 2025?
 
Wir stehen in einem grundlegenden Wandel 
unserer Kirche. Diesen zu gestalten ist die  
zentrale Leitungsaufgabe von Presbyterinnen 
und Presbytern. Wie geht das? Welche Ideen 
gibt es dazu? Und welche Ideen haben Sie?

Wie können wir uns am Auftrag unserer Kirche, 
der menschlichen Lebenswelt und unseren 
Ressourcen orientieren? Worauf ist das Evan-
gelium heute eine Antwort?  
Wie könnte ein attraktives  
und entlastendes  
Zukunftsbild aussehen?
 

Referent: Peter Burkowski,  
Pfr. i. R., Organisationsentwickler, Berater 

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 1. Februar 2025,  
10.00 bis 15.00 Uhr mit Mittagessen,  
Obst, Gebäck und Getränken 

Ort: Wiehen-Therme
Am Reineberg 18, 32609 Hüllhorst

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de
 
Anmeldung: bis zum 27. Januar 2025    
(30 Teilnehmende)
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
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Erste Hilfe am Kind   Schulung für Leitungen und weitere  
Mitarbeitende von Eltern-Kind-Gruppen,  
interessierte Eltern und Großeltern 
Während der Schulung werden alle alltags-
nahen Situationen/Notfälle wie z. B. Fieber, 
Fieberkrampf, Vergiftungen, Stürze, Verbren-
nungen und Herz-Lungen-Wiederbelebung 
im Austausch besprochen und praktische 
Übungen an Puppen durchgeführt. Fragen  
zu allen Themen sind stets willkommen.
Sie müssen sich ausschließlich zu einer Veran-
staltung anmelden. An allen aufgeführten Ver-
anstaltungen wird der gleiche Inhalt vermittelt.

Termine: 
Dienstag, 4. Februar 2025,  
15.00 bis ca. 19.00 Uhr  
Ort: Albert-Schweitzer-Haus 
Brauereistraße 8, 32425 Minden

Samstag, 22. März 2025,  
10.00 bis ca. 14.00 Uhr  
Ort: Gemeindezentrum Eidinghausen- 
Dehme, Eidinghausener Str. 133,  
32549 Bad Oeynhausen

Donnerstag, 8. Mai 2025,  
15.00 bis ca. 19.00 Uhr  
Ort: Gemeindehaus Lenzinghausen
Kirchweg 8, 32139 Spenge 

Referentin:  
Angelique Schlabeck, 
Rettungsassistentin

Kontakt:  
Ev. Erwachsenenbildung
Anna-Lena Köhler
Tel.: 05221/988-470
E-Mail: anna-lena.koehler@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Anmeldung: bis spätestens  
zwei Wochen vor dem jeweiligen Termin  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: 10,00 € pro Person, 
inkl. Kaffee, Getränken und  
einem kleinen Snack

EHRENAMT EHRENAMT

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Basisschulung des Ambulanten Betreuungsdienstes 
Ein Angebot der Diakoniestationen im Kirchenkreis Herford 

Die Basisschulung qualifiziert zur stunden-
weisen Begleitung von Menschen mit einge-
schränkter Alltagskompetenz. Sie umfasst  
41 Stunden und informiert über Krankheits- 
bilder, Grundlagen der Kommunikation, 
Möglichkeiten der Begleitung und Aktivierung, 
gesetzliche Rahmenbedingungen und weitere 
wichtige Punkte mehr. 

Zum Abschluss wird ein Zertifikat erteilt, 
welches die Teilnehmenden berechtigt, als 
Begleitung nach SGB 11 § 45a für Menschen 
mit eingeschränkter Alltagskompetenz tätig zu 
sein. Zumeist ist diese Tätigkeit ehrenamtlich 
und wird mit einer Aufwandsentschädigung 
vergütet. 

Die Schulung wird gefördert vom Demenz- 
verbund Kreis Herford. 

Referentinnen: Astrid Hüske und  
Susanne Mesterheide

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Ambulanten Betreuungsdienstes der  
Diakoniestationen im Kirchenkreis Herford 
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Termine: 
Freitag, 14. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr 
 
Montag, 17. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr 
 
Mittwoch, 19. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Freitag, 21. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Montag, 24. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Mittwoch, 26. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Freitag, 28. Februar 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Samstag, 1. März 2025,  
9.30 bis 13.00 Uhr

Mittwoch, 5. März 2025,  
14.00 bis 17.30 Uhr

Freitag, 7. März 2025,  
14.00 bis 18.30 Uhr

Ort: Ambulanter Betreuungsdienst der  
Diakoniestationen des Kirchenkreises  
Herford (ABD), 
Am Rathausplatz 11, 32120 Hiddenhausen
 
Informationen und Anmeldung: 
bis zum 26. Januar 205 
Astrid Hüske und Susanne Mesterheide 
Tel.: 05221/275 88 40
E-Mail: ABD@diakoniestationen-herford.de

Kosten: 75,00 € für Getränke und  
Schulungsunterlagen 
 

EHRENAMT EHRENAMT



Social Media-Workshop   

Inhalte:
•	 Grundlagen der modernen kirchlichen  
	 Social Media-Arbeit werden praktisch  
	 ausprobiert
•	 Grundlagen des digitalen Medienrechts
Ziel des Workshops ist die Erstellung von  
Content für die eigenen Gemeinde-Kanäle und 
ggfs. Zulieferung an das Öffentlichkeitsreferat. 
 
Mitzubringen ist ein Handy (optimalerweise mit 
Instagram-App) 

Datum und Uhrzreit:
Freitag, 21. Februar 2025 , 18.00 bis 19.30 Uhr,

Ort: Gemeindehaus Bergkirchen
Bergkirchener Straße 465,  
32549 Bad Oeynhausen

Referent: Christopher Deppe, 
Freier Journalist

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 17. Februar 2025
 (15 Teilnehmende) 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Ev. Kirchenkreises Minden
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Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Ev. Kirchenkreises Vlotho

Texte lebendig vortragen 
Schulung

Inhalte: 
•	 Stimm- und Körperübungen 
•	 Praxisorientierte Übungen zum Atmen,  
	 zur Betonung und Lautstärke,  
	 zur Lebendigkeit und Präsenz 
•	 Umgang mit dem Mikrofon 
•	 Blickkontakt

Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 6. März 2025,  
17.30 bis 21.00 Uhr mit Abendimbiss
 
Ort: Matthäuskirche,  
Königstraße 26, 32584 Löhne 

Referentin: Antje Illeson-Labie,  
freiberufliche Sprecherin

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 24. Februar 2025 
 (10 Teilnehmende) 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
EHRENAMT EHRENAMT

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Schulung für Abendmahlshelferinnen und -helfer

In dieser Schulung wird es zu Anfang um 
die biblische und urchristliche Tradition des 
Abendmahls gehen. Des Weiteren werden die 
theologische Bedeutung und der Ablauf des 
Abendmahls theoretisch erklärt und in einem 
dritten Teil in praktischen Übungen erlernt. 
Auf diese Weise erhalten alle Teilnehmenden 
Sicherheit bei der Austeilung des Abendmahls 
im Gottesdienst.

Bei den Terminen handelt es sich nicht um 
Module, sondern um jeweils abgeschlossene 
Schulungen.

Datum und Uhrzeit: 
Montag, 8. März 2025,  
17.00 bis 20.00 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Hausberge,
Kirchsiek 7, 32457 Porta Westfalica
 
Referentin: Pfr.in Katharina Kenter-Töns

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 24. Februar 2025 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine 
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Empowerment für Ehrenamtliche  
in der Flüchtlingsarbeit  
Inhalte:
•	 Unterschiedliche Regeln 
•	 Lebensweisen 
•	 Religionen 
•	 Kulturen

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung und dem Verein Mitteinander

Datum und Uhrzeit: 
Montag, 17. März 2025,  
18.00 bis 19.30 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Hüllhorst,
Eickhof 12, 32609 Hüllhorst
 
Referent: Kahraman Tsikha,  
Integrationsbeauftragter für Hüllhorst

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 10. März 2025 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine

EHRENAMT EHRENAMT
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Im Rahmen der Zusammenlegung der beiden 
Werke (Familienbildung und Erwachsenenbil-
dung) haben sich einige Neuerungen ergeben, 
über die wir mit Ihnen sprechen müssen:  
Denn es gibt wichtige Veränderungen im Rah-
men des Qualitätsmanagements. Anna-Lena 
Köhler ist unsere QM-Beauftragte und wird uns 
durch diesen produktiven Vormittag führen.

Im Anschluss daran werden Impulse für 
die Gruppenarbeit vorgestellt, auftretende 
Fragen beantwortet und Raum für Austausch 
mit anderen Aktiven im Kirchenkreisverband 
gegeben. 

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die 
Bildungsveranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit der Evangelischen Erwachsenenbildung 
im Kirchenkreisverband durchführen oder 
Interesse an einer Kooperation haben.

Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 29. April 2025,  
9.00 bis 12.00 Uhr

Ort: Wiehen-Therme Struckmeier, 
Am Reineberg 18, 32609 Hüllhorst

Referent:innen: Team der Ev. Erwachsenen- 
bildung im Kirchenkreisverband

Anmeldung: bis zum 10. April 2025 
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Petra Nolting, Tel.: 05221/988-471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de

Kosten: keine

Verantwortlich: Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden und Vlotho 

EHRENAMT EHRENAMT

Referentin:  
Silvina Regalar,  
Life Coaching

Konflikte – eine Chance für ein neues Miteinander? 
Umgang mit Konfliktsituationen in Presbyterien 
 

 
Impulsreferat mit angeleiteten Übungen 
 
Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 24. Mai 2025,  
9.00 bis 13.00 Uhr

Ort: Alte Lübber Volksschule,
Hauptstraße 165, 32479 Hille-Oberlübbe

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 9. Mai 2025 
(14 Teilnehmende)
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine
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Dankeschön-Frühstück  
für alle Aktiven oder  
Interessierten der  
Ev. Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband  
Neuerungen im Qualitätsmanagement  
der Ev. Erwachsenenbildung

    
 ©

 F
re

ep
ik

.c
om



Bibel

Kirche

Religionen

GLAUBE

SEITE 29    
©

 Fr
ee

pi
k



GLAUBE

Eine unauffällige Bank am Waldrand. Eslohe, 
Sauerland, ein unscheinbares Dorf im Land der 
tausend Berge. Da, im Unauffälligen, fällt dem 
Schreiber Ungewöhnliches ein. Dort begegnet 
er einer fantastischen Gestalt: Papst Johannes 
XXIII, der schon länger tot, aber immer noch 
lebendig ist.
 
Es beginnt ein Wortwechsel, der alte Worte 
neu ins Laufen bringt. Fantasie spricht sich 
aus und wird Realität. Was ist gestern und 
morgen, wenn doch nur heute der Blick weit 
ins Land schweifen kann? Gewidmet allen, die 
gerne Höhenflüge machen, die das Sauerland 
lieben (aber nicht nur denen), auf Waldbänken 
sitzen, ihrer Fantasie freien Lauf lassen und 
keine Angst vor überraschenden Begegnun-
gen haben, beziehungsweise Päpsten nicht zu 
gehorchen brauchen.

Eine überraschende Begegnung, eine span-
nende Lesung mit Pfarrer Dr. Dieter W. Haite.

Papstaudienz im Sauerland
Ein wilder Wortwechsel mit Lebenslauf 

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch,  
29. Januar 2025,  
19.30 Uhr

Ort: Haus am Dom,
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden

Referent: Pfr. Dr. Dieter W. Haite,  
Studentenseelsorger, Personalentwickler  
und Coach im Bistum Hildesheim

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband, dem  
Katholischen Bildungswerk, der Volkshoch- 
schule Minden-Bad Oeynhausen, dem Caritas-
verband Minden, der Kolping-Familie Minden, 
KAB St. Ansgar Minden, kfd St. Paulus Minden 
und DJK Dom Minden
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Vor 2.000 Jahren stellte eine tiefgreifende Er-
fahrung das Leben einiger Menschen auf einen 
neuen Grund. Aus dieser Erfahrung entstand 
das Christentum. Heute sind existenzielle 
Erfahrungen und deren Deutung aus der Kir-
che ausgewandert – ebenso wie das religiöse 
Erleben. Kirche praktiziert Glaubenslehren und 
rituelle Routinen, die kaum noch Bezug zum 
Leben der Gegenwart aufweisen.

Kann das wieder anders werden?

Es muss wieder anders werden, wenn Kirche 
und Christentum eine Zukunft haben und die 
Menschen wieder erreichen wollen. Das ist die 
These dieses Vortrags. Joachim Kunstmann 
wird zeigen: Kirche kann  
zu einem Ort für die  
Religion der Menschen 
werden. 
 

Der Weg zur religiösen Erneuerung der Kirche 

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch,  
19. Februar 2025,  
19.30 Uhr

Ort: Haus am Dom,
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden

Referent: Prof. Dr. Joachim Kunstmann,  
Professor für Religionspädagogik an der  
Pädagogischen Hochschule Weingarten

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband, dem  
Katholischen Bildungswerk, der Volkshoch- 
schule Minden-Bad Oeynhausen, dem Caritas-
verband Minden, der Kolping-Familie Minden, 
KAB St. Ansgar Minden, kfd St. Paulus Minden 
und DJK Dom Minden
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Im Rahmen der Aufarbeitung der Fälle von 
sexualisierter Gewalt in kirchlichen Einrich-
tungen sind es immer wieder Betroffene, die 
aktiv werden. So auch die Betroffenen, die im 
Beteiligungsforum der EKD mitarbeiten. Ihnen 
geht es darum, „dass die Belange der Betroffe-
nen in der Evangelischen Kirche und Diakonie 
auf höchster kirchlicher Ebene  
wahrgenommen und bearbeitet werden”.

Matthias Schwarz, Pfarrer im Ruhestand, 
wurde einst selbst Opfer und weiß aus eigener 
Erfahrung, mit welchen Hindernissen und 
Verharmlosungen die Thematisierung dieses 
Verbrechens in der Evangelischen Kirche 
einherging. 

In dieser Online-Veranstaltung wird er über  
die Aufarbeitung aus Sicht der Betroffenen  
im Beteiligungsforum sprechen. 

Sexualisierte Gewalt in der Evangelischen Kirche
Die Sicht der Betroffenen 

Datum und Uhrzeit: 
Dienstag, 25. Februar 2025, 19.00 Uhr

Ort: Online-Veranstaltung

Referent: Matthias Schwarz,  
Betroffener im Beteiligungsforum  
Sexualisierte Gewalt in der EKD

Kontakt und Anmeldung: 
bis zum 20. Februar 2025 
Frank Meier-Barthel,
Mobil: 0174-9379572,
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: keine

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
der Stelle für Prävention gegen sexualisierte 
Gewalt im Kirchenkreisverband Herford,  
Lübbecke, Minden und Vlotho

B I B E L

32SEITE SEITE 33GLAUBE

Wir lesen die Geschichte von der Heilung des 
Mannes mit einer „verdorrten Hand” (Markus 
3,1-6). Wir nehmen uns Zeit, die darin enthal-
tenen Lebenserfahrungen und Themen zu 
entdecken und sie mit unseren eigenen Fragen 
und Erfahrungen zu vergleichen. 

Wir nutzen dabei kreative Zugänge wie Be-
wegung, Malen, Schreiben oder Spiel, Stille 
und Gespräch wechseln sich ab. Oft kommt es 
dabei zu Entdeckungen, die sich beim ersten 
Lesen noch nicht erschließen. Schließlich 
gehen wir der Frage nach, was wir aus der 
Beschäftigung mit dem Text für unser Leben 
mitnehmen können. 

Dabei ist jede und jeder frei zu entscheiden, 
was er oder sie einbringen oder lieber für sich 
behalten möchte. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

„Was lähmt mich? – Was hilft mir auf?” 
Ein Bibliodrama-Tag 

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 22. März 2025, 10.00 – 17.30 Uhr

Ort: Evangelische Gemeindehaus Exter,
Alter Schulweg 6, 32602 Vlotho

Referent:innen: Heilwig Fischbach,  
Bibliodramaleiterin und Dipl. Psychologin,
Hans Alfred Nell,  
Bibliodramaleiter und Dipl. Pädagoge

Kontakt und Anmeldung:   
bis zum 12. März 2025 
Frank Meier-Barthel,
Mobil: 0174-9379572,
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: 25,00 €  
inkl. Mahlzeiten und Getränken

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
Evangelisch in Vlotho 
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Und: Was glaubst Du? 
1.700 Jahre Konzil und Glaubensbekenntnis von Nicäa

Im Jahr 2025 wird es im Kirchenkreis Lübbecke 
verschiedene Veranstaltungen anlässlich des 
Jubiläums „1.700 Jahre Konzil und Glaubens- 
bekenntnis von Nicäa” geben.  

Geplant sind ein ökumenischer Chor-Work-
shop, ein ökumenischer Jugend-, Konfi- und 
Firmlingstag zum Thema „Der Duft und Ge-
schmack des Glaubens”, Konzerte, ein ökume-
nischer Festgottesdienst am Pfingstmontag 
sowie weitere Vorträge und Aktionen.

Die aktuellen Informationen entnehmen  
Sie bitte der Internetseite  
www.kirchenkreis-luebbecke.de und  
den ausliegenden Flyern.

34SEITE SEITE 35GLAUBEGLAUBE

Prof. Dr. Andreas Müller wird in seinem Vortrag 
die Entstehung des Nicänums 325 n. Chr. in 
den Blick nehmen und die damit verbundene 
ökumenische Bedeutung.

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch, 9. April 2025, 19.30 Uhr

Ort: Gemeindehaus Bad Holzhausen,
Pfarrstraße 1, 32361 Preußisch Oldendorf

Kontakt: 
Pfr. Dr. Roland Mettenbrink,
Tel.: 05776/463
 

Das Nicänische Glaubensbekenntnis –  
seine Entstehung und Bedeutung
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Referent: Prof. Dr. Andreas Müller,  
Professor für Kirchen- und Religionsge- 
schichte des 1. Jahrtausends an der  
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
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Und: Was glaubst Du? 
1.700 Jahre Konzil und Glaubensbekenntnis von Nicäa

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch, 23. April 2025, 19.30 Uhr

Ort: Gemeindehaus Preußisch Ströhen,
Pr.-Ströher-Allee 20, 32369 Rahden

Referent: Prof. Dr. theol. Dr. phil. Dr. theol.  
h. c. Johannes Schilling,  
Mitglied der Akademie der Wissenschaften  
in Hamburg, Vorsitzender des Wissenschaft-
lichen Beirats der Stiftung Luthergedenk- 
stätten in Sachsen-Anhalt

Kontakt: 
Pfr. Dr. Roland Mettenbrink,
Tel.: 05776/463

Die Reformatoren übernahmen die Glaubens-
bekenntnisse der Kirche, das Nicänum, das 
Apostolicum und das Athanasianum. In den 
lutherischen Kirchen waren und sind diese 
Bekenntnisse in das Konkordienbuch (1580) 
und damit in die Bekenntnisschriften der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche aufgenom-
men. Luther hat seine Katechismen nach dem 
Apostolicum gestaltet. Aber das Nicänum war 
ihm eine unverzichtbare Glaubensurkunde. 
In und mit den altkirchlichen Bekenntnissen 
wusste er sich und die Kirche der Reformation 
in der Kontinuität der Kirche. Melanchthon hat 
dem Nicänischen Glaubensbekenntnis eine 
eigene Auslegung gewidmet.

Der Vortrag geht der Geschichte des Bekennt-
nisses in der Reformation nach und entwickelt 
Perspektiven auf die Bedeutung dieses Be-
kenntnisses in der Gegenwart.

B I B E L
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Eine österliche Nachlese: In der Begegnung 
Jesu mit Maria am Grab, wie sie in Johannes 
20 (Verse 11 bis 18) dargestellt ist, werden wir 
Zeug:innen der existenziellsten Gefühle von 
tiefster Not hin zu jubelnder Freude.

In vertrauensvoller Atmosphäre wird sich im 
persönlichen Gespräch, in der Schriftmedi- 
tation und anderen kreativen Methoden der 
Trauer Marias und eigenen Verlusterlebnissen 
angenähert.

Das Wochenende richtet sich an Menschen, 
die die eigene Lebenserfahrung in Bezug zum 
biblischen Text setzen möchten, um so zu 
mehr Selbsterfahrung und Selbsterkenntnis 
zu finden. 
 

Maria stand am Grabe und weinte 
Ein Wochenende zur Beschäftigung mit eigenen Verlusten bezogen  
auf das Johannesevangelium 
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Termine: 
Samstag, 26. April 2025,  
9.30 bis 21.00 Uhr 
Sonntag, 27. April 2025,  
9.30 bis 16.00 Uhr

Ort: Gemeindehaus Muckum,
Muckumer Str. 43, 32257 Bünde

Referentin: Gisela Sauerland,  
Sozialpädagogin, tiefenpsychologische  
Körpertherapeutin, mit langjähriger Erfahrung 
in der Trauerbegleitung

Kontakt und Anmeldung:   
bis 15. April 2025 
Gisela Sauerland,
Tel.: 05223/44090
E-Mail: gsauerland@praxis-habighorst.de

Kosten: 75,00 €  
inkl. Getränken und Mittagessen
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Ausstellungen

Feste

Veranstaltungen

KULTUR
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In seinen Memoiren „Die Welt von gestern” 
führt Stefan Zweig (1881-1942) vor Augen, 
wie unvorstellbar im Wien seiner Jugend die 
Höllen waren, die folgten. Sensibel zeichnete 
er die Verfinsterung Europas und seinen Weg 
ins Exil nach. 

Dort schrieb er über Erasmus, Luther und  
Calvin. Aber nicht um die Vergangenheit 
geht es dabei, sondern um Zweig selbst, um 
„Triumph und Tragik” des freien Geistes in 
Zeiten gewalttätiger Machtkämpfe, einseitigen 
Lagerdenkens und populistischer Bewegun-
gen. Zweig beging schließlich Suizid.

Termine und Orte:  
Sonntag, 2. Februar 2025,  
19.00 Uhr
Gemeindehaus der Ev.-ref.  
Petrigemeinde Minden,
Ritterstraße 5-7, 32432 Minden

Dienstag, 4. Februar 2025,  
19.30 Uhr
Synagoge Herford,
Komturstraße 23, 32052 Herford 

Referent:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: Eintritt frei
 

Kinder Kakaniens. Teil 1: Stefan ZweigKinder Kakaniens.  
Jüdische Autor:innen der Moderne 

„Kakanien” ist ein ironischer Ausdruck für 
die Kaiserlich-Königliche Doppelmonarchie 
Österreich-Ungarn, die zahlreiche wichtige 
Vertreter:innen der Moderne hervorbrachte, 
viele davon jüdischer Herkunft, sowie die vier 
ausgewählten Autor:innen dieser Reihe.  
Die Lesereihe findet im Kirchenkreis Minden 
und im Kirchenkreis Herford statt.

Im Kirchenkreis Minden sind dies Kooperati- 
onsveranstaltungen der Ev. Erwachsenen-
bildung im Kirchenkreisverband, der AG 
Alte Synagoge Petershagen, der Ev.-ref. 
Petrigemeinde Minden, der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Minden, 
der Jüdischen Kultusgemeinde Minden, der 
KZ-Gedenk- und Dokumentationsstätte Porta 
Westfalica und dem LWL-Museum Glashütte 
Gernheim.

Im Kirchenkreis Herford sind dies Koopera-
tionsveranstaltungen der Ev. Erwachsenen-
bildung im Kirchenkreisverband, der Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Herford und der Jüdischen Gemeinde  
Herford-Detmold.

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho

H L

M V



42SEITE SEITE 43KULTUR KULTUR

Der in Ungarn geborene Theodor Herzl (1860-
1904) begründete den politischen Zionismus, 
die leitende Idee des Staates Israel. Die Lesung 
stellt auch seine Kurzreportagen vor. 

Für eine Wiener Zeitung schrieb er über eine 
Radfahrt durch die armen Vorstädte oder einen 
Besuch auf der Pferderennbahn – stimmungs-
volle Artikel, die viel mit dem Ethos seines 
politischen Wirkens gemeinsam haben.  
Es ging Herzl darum, dass niemand erniedrigt 
werden darf – vor allem nicht durch sich selbst. 

Termine und Orte:  
Montag, 3. März 2025,  
19.00 Uhr
Gemeindehaus der Ev.-ref.  
Petrigemeinde Minden,
Ritterstraße 5-7, 32432 Minden

Dienstag, 4. März 2025,  
19.30 Uhr
Synagoge Herford,
Komturstraße 23, 32052 Herford 

Referent:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: Eintritt frei

Kinder Kakaniens. Teil 2: Theodor Herzl  Kinder Kakaniens. Teil 3: Franz Kafka  

Die Romane und Erzählungen des Pragers 
Franz Kafka (1883-1924) sind Klassiker der 
Weltliteratur. Mit wenigen Sätzen konnte er 
diese besondere Atmosphäre schaffen, die 
„kafkaesk” genannt wird. 

Am Beispiel einer gescheiterten Liebe auf den 
ersten Blick in einer Trambahn wird die kom-
mentierte Lesung zeigen, was Kafka uns über 
unsere Beziehungen zueinander erzählen kann. 

Auch auf sein Interesse am jiddischen Theater 
und auf die Auseinandersetzung mit seinem 
persönlichen Jüdischsein wird eingegangen.

Termine und Orte:  
Dienstag, 1. April 2025,  
19.30 Uhr
Synagoge Herford,
Komturstraße 23, 32052 Herford 

Sonntag, 6. April 2025,  
16.00 Uhr
LWL-Museum Glashütte Gernheim, 
Gernheim 12, 32469 Petershagen

Referent:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung erforderlich unter:  
LWL-Museum Glashütte Gernheim
Dr. Carolin Krämer
Tel.:  05707/9311-35
E-Mail: c.kraemer@lwl.org  

Kosten: Eintritt frei
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Kinder Kakaniens. Teil 4: Maria Leitner  

KULTUR KULTUR

Die Geschichtswerkstatt richtet sich an alle 
Interessenten, die sich mit der Löhner  
Geschichte beschäftigen und gemeinsam in 
spezifischen Arbeitsgruppen einzelne Aspekte 
der Löhner Geschichte vertiefen möchten. 

Es werden verschiedene methodische Heran- 
gehensweisen – wie Werkstattgespräche,  
Zeitzeugengespräche, Archivarbeit, wert-
schätzende Biographiearbeit – vorgestellt. 

So werden durch Mitarbeit in der Geschichts-
werkstatt kleinere oder größere Projekte 
umgesetzt mit dem Ziel, Löhner Geschichte  
zu erfassen und erfahrbar zu machen.  
Ein Neueinstieg ist problemlos möglich. 

Referent:innen:  
Sonja Voss, Leiterin Museum der Stadt Löhne,
Mathis Nolte, Stadtarchivar in Löhne

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Heimatvereins/Stadtarchivs Löhne,  
dem Museum der Stadt Löhne und der  
Volkshochschule Löhne 

Termine und Uhrzeit:  
Montag, 3. Februar 2025, 
Montag, 3. März 2025, 
Montag, 7. April 2025, 
Montag, 5. Mai 2025, 
Montag, 2. Juni 2025 
jeweils 18.00 bis 19.30 Uhr

Ort:
Volkshochschule (VHS) Löhne,
Werretalhalle (EG, Raum 3), 
Alte Bünder Str. 14, 32584 Löhne

Kontakt und Anmeldung:  
Um Anmeldung wird gebeten
VHS Löhne
Stefanie Voß
Tel.: 05732/100-584
E-Mail: s.voss@loehne.de

Kosten: Eintritt frei

 
 
 

Ihr Name ist der am wenigsten bekannte der 
Lesereihe, aber ihre Reisereportagen können 
den Blick auf die Welt verändern: Maria Leitner 
(1892-1942) wuchs in Ungarn auf und bereiste 
in den 1920ern die Welt. 

Ihr Interesse galt stets jenen, die nicht wahr- 
genommen werden. In den USA übernahm  
sie typische Frauenjobs – als Reinigungskraft 
und in der Gastronomie – und beschrieb die 
Moderne von unten aus betrachtet, bis sie 
selbst ganz unten war – als mittellose Geflüch-
tete in Marseille, ohne Visum für ein sicheres 
Land. 

Termine und Orte:  
Montag, 5. Mai 2025,  
19.00 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus der  
Ev. Kirchengemeinde Petershagen,
Meßlinger Str. 9, 32469 Petershagen

Dienstag, 6. Mai 2025,  
19.30 Uhr
Synagoge Herford,
Komturstraße 23, 32052 Herford 

Referent:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt:  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten: Eintritt frei

Geschichtswerkstatt Löhne  
Der Geschichte auf der Spur
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Am Kunstpunkt 9 „ASYL” vom Pfad der Men-
schenrechte findet in der St.-Marien-Kirche  
ein wunderbarer Wochenendausklang statt.

Das Trio Tipico Westfalica spielt Tango aus der 
Epoca d óro und Tango nuevo in kammermu- 
sikalischer Besetzung. 

Die Musiker Andreas Kaesler, Gitarre, Martin 
Frommholz, Bandoneon, und Friedhelm  
Vahrenhorst, Kontrabass, verstehen es, ihr  
Publikum zu begeistern und mitzunehmen.

Mit ausgewählten Texten rundet die Vorleserin 
Annette Ziebeker das Programm ab.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung im Kirchenkreisverband und des 
Pfads der Menschenrechte

Datum und Uhrzeit:  
Sonntag, 9. Februar 2025, 18.00 Uhr

Ort: St.-Marien-Kirche,  
Stiftstr. 2 B, 32423 Minden

Kontakt: Annette Ziebeker,
Telefon: 0571/48681
 
Kosten:  
Eintritt frei,  
Spenden erbeten

„Wanderung” – von Hermann Hesse aus dem 
Jahr 1919. Auf der Suche nach sich selbst 
zieht es einen Wanderer in die Berge. Wie ein 
moderner Pilger durchlebt er verschiedene 
Stimmungen, spiegelt seine Gefühle im Wetter 
und spiegelt sich selbst in den Brücken, einer 
kleinen Kapelle und in den Bäumen:

„Ein Baum spricht: Einmalig ist der Versuch 
und Wurf, den die ewige Mutter mit mir gewagt 
hat, einmalig ist meine Gestalt und das Geäder 
meiner Haut, einmalig das kleinste Blätterspiel 
meines Wipfels und die kleinste Narbe meiner 
Rinde.”

Passagen aus „Wanderung” werden vorgele- 
sen und von Joanne Bialek-Tan, einer studier-
ten Akkordeonistin, mit musikalischen Zwi-
schenspielen versehen, die die Stimmungen 
des Textes aufgreifen. 

Termine und Orte:  
Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.00 Uhr,
Ev.-Ref. Petri-Kirche Herford,
Wilhelmsplatz 4, 32052 Herford 
 
Samstag, 24. Mai 2025, 19.00 Uhr,
Autobahnkirche Exter,
Alter Schulweg 4, 32602 Vlotho
 
Referent:innen: Joanne Bialek-Tan, Akkordeon
Frank Meier-Barthel, Rezitation

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Kosten: Eintritt frei 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband,  
Evangelisch in Vlotho und der Ev.-Ref.  
Petri-Kirchengemeinde Herford 
 

„Wanderung” von Hermann Hesse  
Literatur und Musik

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Wochenendausklang mit dem Trio Tipico Westfalica 
und der Vorleserin Annette Ziebeker     
Unterwegs mit Texten und Musik  
für die Menschenrechte 

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     
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Zum 100. Geburtstag von Hans Rosenthal! 
					          Kommentierte Lesung aus seinen 	
					            Lebenserinnerungen  

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 31. Mai 2025, 19.30 Uhr

Ort: Auferstehungskirche am Kurpark,
Von-Möller-Str. 1a, 32545 Bad Oeynhausen
 
Referent: Frank Meier-Barthel

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung  
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de
 
Kosten: Eintritt frei 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband, dem 
Arbeitskreis Juden und Christen im Kirchen-
kreis Vlotho und der Ev. Emmaus-Gemeinde 
Bad Oeynhausen

KULTUR

Der 1925 geborene Showmaster Hans Rosen- 
thal war engagiert in der Berliner Synagogen- 
Gemeinde und im Zentralrat der Juden in 
Deutschland. 

Im Dritten Reich entging er mehrmals durch 
Zufall der Verhaftung und Deportation. Sein 
jüngerer Bruder Gert wurde als Zehnjähriger 
ermordet. Hans Rosenthal überlebte in einer 
Laubenkolonie, wo ihn drei Berlinerinnen, die 
ihn zuvor kaum kannten, versteckt hielten.  
Er schrieb über sie:

„Wenn ich heute auf mein Leben zurückblicke, 
so waren es diese drei Frauen aus der Kolonie 
Dreieinigkeit – Frau Jauch, Frau Schönebeck 
und Frau Handt – deren Hilfe es mir bis heute 
möglich gemacht hat, nach dieser für uns jüdi-
sche Menschen so furchtbaren Zeit unbefan-
gen in Deutschland zu leben.” Evangelische Erwachsenenbildung  

im Kirchenkreisverband     
Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Immer aktuell informiert über unsere  
Veranstaltungen bleiben Sie über unsere Website  
www.eeb-kirchenkreisverband.de

Sie können sich auch an unserem unregelmäßig  
erscheinenden Newsletter anmelden.
Bitte per E-Mail an: bianca.krumme@ekvw.de
mit dem Betreff „Anmeldung zum Newsletter”.

Oder besuchen Sie unseren  
Instagram-Kanal 
ev.erwachsenenbildunghmlv
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Gesellschaft

Lebenssituationen

Politik

LEBEN
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Eine wöchentliche Gemeinde-Gruppe ist  
Ihnen zu viel? Sie haben aber trotzdem Lust, 
mit anderen Menschen in Kontakt zu treten 
und Neues zu entdecken?

Wir laden Sie herzlich zu einer besonderen 
Veranstaltungsreihe ein. Wir möchten  
gemeinsam schöne Stunden verbringen,  
gute Gespräche führen und den Alltag für 
einen Moment vergessen. Bei verschiedenen 
Themen und Aktivitäten wollen wir uns  
kennenlernen und neue Kontakte knüpfen.
Im Jahresverlauf werden künftig immer wieder 
Veranstaltungen in diesem Format stattfinden 
und es soll eine WhatsApp- 
Gruppe entstehen. Die Veranstaltungen  
können auch einzeln besucht werden.

Kontakt: Ev. Erwachsenenbildung,
Anna-Lena Köhler, Tel.: 05221/988-470
E-Mail: anna-lena.koehler@ 
kirchenkreis-herford.de

Anmeldung: bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme, Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: keine

Lachen Laufen Lernen  
Eine Veranstaltungsreihe für den Kopf, die Seele und die Gesundheit

Die Veranstaltungen finden unter den  
drei Oberthemen statt: 
Lachen
Laufen
Lernen

Genaue Details und Orte werden zeitnah  
bekannt gegeben. 

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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„Im Grunde sind es doch die Verbindungen mit Menschen, 
die dem Leben seinen Wert geben.”				  

	 	Wilhelm von Humboldt 
(* 22. Juni 1767 in Potsdam; † 8. April 1835 in Tegel)
Preußischer Gelehrter, Schriftsteller, Staatsmann und Bildungsreformer
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„Leben inmitten von Leben”    
Die Ethik Albert Schweitzers – ein Weg aus 
dem Desaster?  

LEBEN LEBEN

Mit dem Angriff der Hamas am 7. Oktober 2023 
und der anhaltenden militärischen Reaktion 
Israels erreichte der Israel-Palästina-Konflikt 
neue Dimensionen der Gewalt – insbesonde-
re an Zivilisten. Dabei gehört das Angreifen, 
Einschüchtern und Vertreiben von Zivilbe-
völkerung seit einem Jahrhundert zur Realität 
des Konflikts und prägt auch seine globalen 
Schockwellen.  

Der Vortrag beleuchtet die aktuelle Gewalt  
vor diesem Hintergrund. Er fragt nach Brüchen 
und Kontinuitäten – und nach Wegen, mit den 
Echos des Konflikts in Deutschland zukünftig 
umzugehen.

Die Gewalt in Nahost  
und ihre Echos in Europa:  
Eine historische  
Einordnung  
Vortrag von Avner Ofrath

Datum und Uhrzeit: 
Donnerstag, 20. Februar 2025, 18.00 Uhr

Ort: Saal der Toleranz der Jüdischen Kultus- 
gemeinde Minden, Kampstraße 6, 32423 Minden

Referent: Dr. Avner Ofrath, 
Alfred Landecker Lecturer in Globalgeschichte 
an der Freien Universität Berlin

Kontakt: Dr. Katrin Holthaus,  
LWL-Museum Glashütte Gernheim,  
Gernheim 12, 32469 Petershagen,  
Telefon 05707/9311-0
Markus Fischer,  
LWL-Pressestelle, Tel. 0251 591-235

Anmeldung:  
Um Anmeldung wird gebeten unter
glashuette-gernheim-anmeldung@lwl.org

Kosten: Eintritt frei

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband,  
AG Alte Synagoge Petershagen, Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit Minden, 
Jüdische Kultusgemeinde Minden, KZ-Gedenk- 
und Dokumentationsstätte Porta Westfalica, 
LWL-Museum Glashütte Gernheim, Mindener 
Geschichtsverein, VHS Minden

1919 stellte der Theologe, Arzt und Musikwis-
senschaftler Albert Schweitzer (dessen 150. 
Geburtstag in diesem Jahr begangen wird) in 
Straßburg erstmals seine Gedanken zu einer 
Ethik der „Ehrfurcht vor dem Leben” vor.  
Es ist die erste westliche Ethik überhaupt, die 
den Anthropozentrismus – die Fixierung auf 
den Menschen – überwindet und das Leben an 
sich, ohne Ausnahme, als heilig erklärt, betont 
der Philosoph und Kommunikationswissen-
schaftler Claus Eurich.

Mehr als ein Jahrhundert nach den Predigten 
von Straßburg ist angesichts des Zustands 
des Lebens auf der Erde die Ethik Schweitzers 
mehr denn je von brennender Aktualität, meint 
Eurich, der bis 2017 Ethik und Kommunikation 
an der TU Dortmund lehrte. Was Schweitzers 
Satz „Ich bin Leben, das leben will, inmitten 
von Leben, das leben will” für unser heutiges 
Denken und Handeln konkret bedeuten kann, 
möchte Eurich in seinem Vortrag und in Work-
shops mit den Teilnehmenden erarbeiten.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwachse-
nenbildung, dem Taiki-Freundeskreis e. V. und 
der Ev.-Luth. St.-Marien-Kirchengemeinde 
Minden

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 15. März 2025,  
10.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Albert-Schweitzer-Haus
Brauereistraße 8, 32425 Minden

Referent: Prof. Dr. Claus Eurich, Philosoph  
und Kommunikationswissenschaftler

Kontakt: Taiki-Freundeskreis e. V.,  
Thomas Krüger, Tel.: 0173-7250325
E-Mail: taiki-freundeskreis@gmx.de

Anmeldung: bis zum 8. März 2025
unter: taiki-freundeskreis@gmx.de

Kosten: Die Teilnahmegebühr von 20,00 €  
(Getränke und Verpflegung) ist vor Seminar- 
beginn zu überweisen an:
Ev. Kirchenkreis Herford
IBAN: DE 38 4945 0120 0000 01 9992
BIC: WLAHDE44X 
Verwendungszweck:  
Erwachsenenbildung Eurich

 

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     
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Mehr als 5 Millionen Menschen in Deutschland 
leiden an Depressionen. Auch die Situation für 
Angehörige und für das private und berufliche 
Umfeld gestaltet sich oft schwierig. 

Die Online-Sprechstunde möchte alltagsnah 
über Depressionen aufklären, indem sie Bera-
tungsangebote in der jeweiligen Region und 
andere Hilfen aufzeigt. 

Der Gast in dieser Online-Sprechstunde ist 
Prof. Dr. Marcel Sieberer, Lehrstuhlinhaber an 
der Universität Witten/Herdecke und Chefarzt 
für Psychiatrie, zudem Gründungsmitglied im 
Vorstand des Hammer Bündnis gegen Depres-
sion e. V. 

Er wird kurze Impulse zum Thema setzen.  
Vor allem aber ist er in den eineinhalb Stunden 
der Online-Sprechstunde offen für die Fragen 
der Teilnehmenden. Sie können in der Veran- 
staltung mündlich oder schriftlich gestellt 
werden. 

Online-Sprechstunde Depression   
Gespräch mit einem Experten

Datum und Uhrzeit:
Donnerstag, 20. März 2025,  
19.30 bis 21.00 Uhr 

Ort:  
Online-Veranstaltung

Referent:  
Prof. Dr. Marcel Sieberer
 
Moderator:  
Frank Meier-Barthel

Kontakt und Anmeldung: 
bis zum 13. März 2025 
Frank Meier-Barthel
Mobil: 0174-9379572 
E-Mail: frank.meier-barthel@ 
kirchenkreis-herford.de

Kosten:  
Teilnahme ist kostenfrei

Über das richtige Verhältnis von Staat und 
Kirche wird seit jeher heftig gestritten. Gilt den 
einen die möglichst vollständige Trennung als  
die Herausforderung der Moderne, sehen ande-
re in einer gelockerten Beziehung zum religiös- 
weltanschaulichen neutralen Staat den freiheit-
lichen Königsweg. Dieser Weg basiert nicht 
bloß auf einer Duldung der religiösen Sphäre, 
sondern zeichnet sich unter Umständen auch 
durch religionsfördernde Maßnahmen des 
Staates aus. Diese können z. B. in Form eines 
staatlichen Unterrichtsfaches Religion, reli-
gionsbezogener Studiengänge an staatlichen 
Universitäten – und eben auch in finanzieller 
Hinsicht erfolgen. Finanzielle Förderungen wie 
etwa Zuschüsse zu kirchlichen Veranstaltun-
gen (Kirchentagen u. a.) waren und sind dabei 
Gegenstand politischer Kontroversen. Im finan-
ziellen Kontext nimmt das Thema Staatsleis-
tungen einen besonderen Platz ein. Bezahlt der 
Staat die Gehälter von Bischöfen? Darf er das? 

Diese und viele andere Fragen, die sich in die-
sem Themenkomplex stellen, sollen behandelt 
werden, und die aktuellen Bestrebungen sowie 
rechtlichen und finanziellen Herausforderun-
gen dargestellt und diskutiert werden.

Datum und Uhrzeit: 
Mittwoch, 2. April 2025, 19.30 Uhr 

Ort: Haus am Dom,
Kleiner Domhof 30, 32423 Minden

Referent: Prof. Dr. Ansgar Hense, Direktor  
des Instituts für Staatskirchenrecht, Bonn

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband, dem 
Katholischen Bildungswerk, der Volkshoch-
schule Minden-Bad Oeynhausen, dem Caritas-
verband Minden, der Kolping-Familie Minden, 
KAB St. Ansgar Minden, kfd St. Paulus Minden 
und DJK Dom Minden
 

Zwischen Schlussstrich und „weiter so”    
Die sog. Staatsleistungen an die Kirchen in Deutschland  

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     
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Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach- 
senenbildung im Kirchenkreisverband und  
des Heimatvereins/Stadtarchivs Löhne,  
des Hospizkreises Löhne, dem Museum der 
Stadt Löhne, der Stadtbücherei Löhne und  
der Volkshochschule Löhne

LEBEN LEBEN

In Märchen und Geschichten dominieren 
auch nach der Ablösung vieler traditioneller 
Arbeitsweisen die Mühlen und Schmieden, 
Schneidereien und idyllischen Bauernhöfe.
Wie prägen diese Bilder unsere Vorstellung 
vom Handwerk, und was war – und ist – die oft 
harte Realität hinter diesen Geschichten? 

Gemeinsam wollen wir uns den Arbeitsalltag 
früher und heute anschauen und über tapfere 
Schneiderlein und listige Müller sprechen.

Erzählcafé Löhne – Altes Handwerk   
Wie die Heinzelmännchen –  
altes Handwerk in Geschichten und Erzählungen

Das Erzählcafé findet in Verbindung mit der 
Sonderausstellung im Museum der Stadt 
Löhne statt. Dort ist ab dem 8. Mai 2025 die 
Ausstellung „Wie die Heinzelmännchen –  
altes Handwerk in Geschichten und Erzäh- 
lungen” zu sehen. 

Datum und Uhrzeit: 
Sonntag, 25. Mai 2025, 15.00 bis 16.30 Uhr 

Ort: Museum der Stadt Löhne,
Alter Postweg 300, 32584 Löhne

Referentin: Sonja Voss,  
Leiterin Museum der Stadt Löhne

Kontakt: VHS Löhne
Stefanie Voß,
Tel.: 05732/100-584
E-Mail: s.voss@loehne.de

Kosten: Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Spende für Kaffee und Kuchen wird 
erbeten. 
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Pilgern

Tagesausflüge

UNTER- 
WEGS
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P I LG E R N

In diesem Jahr bieten wir geführte Pilger- 
touren auf der Südroute des Sigwardswegs an. 
Der Weg geht zurück auf die Amtszeit  
des Bischofs Sigward im 12. Jahrhundert.  
In Idensen ließ sich der Mindener Bischof  
eine Eigen- und Grabeskirche bauen.
Der Weg führt durch eine abwechslungsrei-
che Landschaft: Berg und Tal, Feld und Wald, 
Flussauen, Städte und Dörfer. Dabei werden 
politische und Landesgrenzen überquert.

Unter dem Motto „Wie kann ich die alten Texte 
der Bibel in meine aktuelle Spiritualität inte-
grieren? Was macht das mit mir?” werden wir 
uns auf den Weg machen.

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 8. März 2025,  
Samstag, 5. April 2025, 
Samstag, 10. Mai 2025,  
Samstag, 14. Juni 2025, 
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr 

Erster Treffpunkt: Offene Kirche St. Sime- 
onis, Simeonskirchhof, 32423 Minden 
 
Leitung: Angela Biermann und  
Uwe Marczinzik 

Anmeldung:  
bis jeweils zwei Wochen  
vor der Veranstaltung  
Angela Biermann
Tel.: 0151-70055126
E-Mail: angela.biermann@gmx.net
 
Kosten: 15,00 € je Wegstrecke.  
Enthalten ist die Rückfahrt zu den Ausgangs-
punkten mit Taxen oder Bus, sowie alle Kosten 
für Führungen und Spenden 

Pilgern im alten Bistum Minden   
Der Sigwardsweg in Etappen

UNTERWEGS UNTERWEGS
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Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 29. März 2025,  
Abfahrt: 8.30 Uhr, Ankunft: ca. 15.00 Uhr

Treffpunkt: Autobahn Kirche Exter 
Alter Schulweg 6, 32602 Vlotho

Referent:innen: Frank Meier-Barthel und  
Anna-Lena Köhler 

Verantwortlich: Ev. Erwachsenenbildung 
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden, Vlotho

Anmeldung: bis zum 10. März 2025
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Petra Nolting, Tel.: 05221/988-471
E-Mail: petra.nolting@kirchenkreis-herford.de 

Kosten: 25,00 € pro Person, enthalten sind die 
Busfahrt, der Eintrittspreis und die Führung 
 
Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband und 
Evangelisch in Vlotho

Schließen sich der christliche Glaube und der 
Glaube an den Nationalsozialismus aus?  
Die Frage nach dem Verhältnis der christlichen 
Kirchen und Klöster zum Nationalsozialismus 
steht im Zeichen einer beispiellosen morali-
schen Fallhöhe. Unter dem Titel „Und vergib 
uns unsere Schuld? Kirchen und Klöster im Na-
tionalsozialismus” arbeitet die ‚Stiftung Kloster 
Dalheim. LWL-Landesmuseum für Klosterkul-
tur’ erstmals in einer großangelegten Sonder-
ausstellung die komplexe Wechselbeziehung 
von Christentum und Nationalsozialismus für 
ein breites Publikum auf.

Im Spannungsfeld von Kollaboration und Wi-
derstand stellt die Ausstellung dabei kirchliches 
und christliches Verhalten in den Kontext der 
Zeit und zeigt anhand bewegender Beispiele 
von den einfachen Gläubigen über evangelische 
und katholische Ordensleute und Bischöfe bis 
hin zum Papst mögliche Motive für individuel- 
les Handeln bzw. Nicht-Handeln auf.

Fahrt zur Sonderausstellung im Kloster Dalheim  
Kirchen und Klöster im Nationalsozialismus 

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     
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Datum: 
3. bis 10. Mai 2025

Leistungen:  
Flug ab/bis Düsseldorf nach Dublin
Halbpension
Deutschsprachige Reiseleitung 
Eintrittsgelder
Klimatisierter Reisebus vor Ort 

Anmeldung: bis zum 31. Januar 2025
Anmeldung und weitere Informationen bei:  
Pfr.in Renate Wefers  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uffeln 
Tel: 05733/998016
E-Mail: renate.wefers@ekvw.de 

Kosten: pro Person im Doppelzimmer 1.995 €, 
Einzelzimmerzuschlag: 490 € 

Eine Rundreise durch Irland ist eine unver-
gessliche Reise durch atemberaubende  
Landschaften, uralte Geschichte und leben- 
dige Kultur. 

Dublin. Von dort geht es weiter Richtung 
Süden nach Cork, wo wir das berühmte 
Blarney Castle besuchen. Die Küstenstraße im 
Südwesten, der Wild Atlantic Way, führt uns 
entlang wilder Klippen und idyllischer Strände. 
Ein Halt an den Cliffs of Moher ist Pflicht, um 
die gigantischen Klippen mit Blick auf den 
Atlantik zu bewundern. In der Region Conne-
mara warten sanfte Hügel, stille Seen und das 
malerische Kylemore Abbey. Galway mit seiner 
bunten, künstlerischen Atmosphäre lädt zum 
Verweilen und Flanieren ein. Überall auf der 
Insel stoßen Sie auf mystische Ruinen, kelti-
sche Kreuze und alte Legenden. Die Reise en-
det wieder in Dublin – der irischen Hauptstadt, 
die mit zahlreichen kulturellen Highlights 
und einer unglaublichen Gastfreundschaft 
den Abschluss der Reise bildet – vielleicht mit 
einem letzten Guinness und einem irischen 
Lied im Pub.

8 Tage Irland  
Immergrüne Insel  
und Keltische Geschichte    
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2024 besteht die Margarethenkapelle an ‚hei-
liger Stätte’ auf dem Berg Widukinds an der 
westfälischen Pforte 800 Jahre. Speziell die 
Landbevölkerung im Hochmittelalter – hier 
1224 – verehrte die Heilige, um die Ernteerträ-
ge vor Überschwemmungen zu schützen.  
Im Vertrauen auf den Schutz der Margarete 
von Antiochien wird ihrer in den Erntemona-
ten gedacht. Ferner ist sie die Schutzpatronin 
der Jungfrauen, Hebammen und Gebärenden.

Was erwartet die Besucher?
Nach einem kurzen Impulsvortrag über die 
Schutzpatronin als Märtyrerin oder ihr ‚reden-
des Armreliquiar’ und das Margaretenlied sind 
Besucher am historischen Ort zur Einkehr zum 
Gesprächskreis eingeladen.

Datum und Uhrzeit: 
Ostermontag, 21. April 2025, 15.00 Uhr 
Weitere Termine sind nach Absprache mit  
Kapellenfrau Jutta Eick möglich

Treffpunkt: Margarethenkapelle,  
32457 Porta Westfalica-Barkhausen
GPS: 52°14'52.7"N 8°52'52.9"E

Referentin und Kontakt: Jutta Eick,
Kampstraße 15, 32457 Porta Westfalica
Tel.: 0571/730 756 03 oder 0152-24838412
E-Mail: jutta.eick@googlemail.com

Anmeldung: 
bis zum 11. April 2025 
bei Jutta Eick
Tel.: 0571/730 756 03 oder 0152-24838412
E-Mail: jutta.eick@googlemail.com

Kosten: keine

Capella beata margareta – 800 Jahre 
Patrozinium der ‚Heiligen Margarete von Antiochien’
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Den Alltag, die Sorgen hinter uns lassen; einen 
anderen Blick auf das Belastende einüben; 
wohltuende Ermutigung in Impulstexten, 
Liedern, Gemeinschaft und in der Natur finden; 
all dieses ist Inhalt des Pilgertages, zu dem das 
Nikolausteam der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Gehlenbeck alle Interessierten einlädt.

Zusammen pilgern wir – auch mal schweigend 
– auf einer Etappe des Nikolausweges. Der 
 14 km-Rundweg bietet ein abwechslungs-
reiches Wandern im Wiehengebirge mit 
moderaten An- und Abstiegen und entspann-
ten flachen Passagen der Feld- und Moorland-
schaft. 

Bitte an Tagesproviant, festes Schuhwerk und 
wetterentsprechende Kleidung denken. Un-
terwegs kehren wir zu Kaffee und Kuchen ein.

Referent:innen: Nikolausgruppe der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gehlenbeck 

Datum und Uhrzeit:  
Samstag, 24. Mai 2025,  
9.30 bis ca. 16.00 Uhr

Treffpunkt: Gemeindehaus Gehlenbeck,
Mühlenstr. 5, 32312 Lübbecke-Gehlenbeck

Kontakt: Ute Kämper und Kerstin Strüber

Anmeldung: bis zum 22. Mai 2025
unter: info@nikolausweg.de
oder bei Ute Kämper, Tel.: 05741/20211

Kosten: Kostenbeitrag für Pilgerheft sowie 
Kaffee und Kuchen: 12,00 €

Sorget euch nicht!  
Doń t worry, be happy! 

Datum und Uhrzeit: 
Samstag, 14. Juni 2025,  
(Änderungen vorbehalten) 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben

Treffpunkt: am Bahnhof Minden,  
Fahrt nach Hannover

Referenten: Bernward Kalbhenn, Journalist, 
ehem. Leiter der Redaktion Religion und  
Gesellschaft beim NDR,
Karl-Heinz Meilwes, Pädagogischer Leiter a. D., 
Katholische Erwachsenenbildung Hannover

Kontakt: Katholisches Bildungswerk Minden
im Dekanat Herford-Minden e. V.
E-Mail: thoste@live.de

Anmeldung:
Anmeldung erbeten unter  
https://www.kefb.de/kurssuche/liste 

Kosten: wird noch bekanntgegeben 

Sechshundert Meter Fußweg voneinander 
entfernt sind die evangelisch-lutherische 
Marktkirche im Herzen der Altstadt und die 
katholische Clemenskirche am Rande der Ca-
lenberger Neustadt (ehemals zum Bistum Min-
den gehörig), früher durch die Leine getrennt, 
heute über Brücken miteinander verbunden.  

Bei der Kirchenführung mit Bernward Kalb-
henn geht es fünfhundert Jahre nach der 
Reformation um Trennendes und Verbinden-
des in Architektur und Theologie der beiden 
Gotteshäuser.

Kooperationsveranstaltung der Ev. Erwach-
senenbildung im Kirchenkreisverband, dem 
Katholischen Bildungswerk, der Volkshoch-
schule Minden-Bad Oeynhausen, dem Caritas-
verband Minden, der Kolping-Familie Minden, 
KAB St. Ansgar Minden, kfd St. Paulus Minden 
und DJK Dom Minden 

Die VerbindungsLeine
Ökumenische Erkundungen in und zwischen Hannovers Hauptkirchen
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Wir tauchen ein in die Vergangenheit Irlands 
und sprechen u. a. mit einem Zeitzeugen des 
Bloody Sunday. 

Wir begegnen den Inspirationen zum lite-
rarischen Erbe von Joyce, Beckett, Binchy 
oder Wilde und bekommen die kleinen, aber 
feinen Unterschiede zweier stolzer Nationen 
aufgezeigt.  

Wir entdecken die einzigartige Schönheit von 
Irlands Norden: raue Küsten, weite Sandsträn-
de, reizvolle Hügel- und Berglandschaften – 
alles untermalt mit sattem Grün. 

Wir erleben zwei Hauptstädte:  
Belfast und Dublin!

Irlands vielfältiger Norden   
9-Tage-Bildungsreise vom 14. bis 22. August 2025

UNTERWEGS UNTERWEGS

Datum: 
Donnerstag, 14. bis 22. August 2025,  

Kontakt und weitere Informationen:  
Ev. Erwachsenenbildung
Katrin Weber
Tel.: 0571/83744-94 oder 05741/2700-300
E-Mail: katrin.weber@ekvw.de

Anmeldung: bis zum 14. Februar 2025 
(20 Teilnehmende)  
bei der Ev. Erwachsenenbildung
Bianca Krumme
Tel.: 0571/83744-58
E-Mail: bianca.krumme@ekvw.de

Kosten: pro Person im Doppelzimmer 1.845 €,
Aufpreis Einzelzimmer 450 €

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer  
Homepage www.eeb-kirchenkreisverband.de
 

Im Reisepreis enthalten sind: 
Zug zum Flug (2. Klasse), alle Transfers, Hotel- 
übernachtung mit Frühstück in Düsseldorf, 
Bustransfer von Düsseldorf Airport nach 
Minden, Flüge mit Aer Lingus in der Eco-
nomy-Class, Luftverkehrssteuer, Flughafen- 
und Flugsicherheitsgebühren, Rundreise/
Ausflüge im landestypischen Reisebus mit Kli-
maanlage, 7 Hotelübernachtungen (Bad oder 
Dusche/WC), 7x Frühstück, 7x Abendessen, 
Deutsch sprechende qualifizierte Gebeco-Er-
lebnisreiseleitung, geschichtsträchtige Hoch-
kreuze von Monasterboice, Stadterkundungen 
von Belfast, Derry und Dublin, hochmodernes 
Titanic Belfast Besucherzentrum, Museum of 
free Derry mit Zeitzeugengespräch, einzigar-
tige Straße der Riesen, Seeklippen von Slieve 
League, zu Gast in der Belleek Pottery, auf den 
Spuren von Dan O’Hara in Connemara, Besuch 
einer Whiskey Destillerie mit Verkostung, 
irische Kultur und Poesie am Grab von W. B. 
Yeats, Einsatz von Audiogeräten, alle Eintritts-
gelder

Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband     

Herford | Lübbecke | Minden | Vlotho
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Die Evangelische Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreisverband Herford, Lübbecke, 
Minden und Vlotho ist Teil des Evangeli- 
schen Erwachsenenbildungswerkes West-
falen und Lippe e. V., einer vom Land NRW 
anerkannten Weiterbildungsreinrichtung. 
Unsere Arbeit richten wir an den Quali-
tätsstandards des Gütesiegelverbundes 
Weiterbildung aus. 

Gerne beraten wir Sie in Planung und Durch-
führung von Erwachsenenbildungsmaßnah-
men und stehen Ihnen bei Fragen rund um 
Ihre Teilnahme an einer Veranstaltung zur 
Verfügung. 

Anna-Lena Köhler
Bildungsreferentin für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 0174/1973276
anna-lena.koehler@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:
Dialog- und Beteiligungsformate, Projektma- 
nagement, Freiwilligenmanagement, Gender 
und Lebensformen

Frank Meier-Barthel
Bildungsreferent für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 0174/9379572
frank.meier-barthel@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:
Kulturgeschichte, Literatur, Biographiearbeit, 
Leben im ländlichen Raum, gemeindeüber- 
greifende Kooperationen

Katrin Weber
Bildungsreferentin für Ev. Erwachsenenbildung
Mobil: 01520/3391849 
katrin.weber@ekvw.de 
Beratungsschwerpunkte:  
Biographische Didaktik, Religionspädagogik, 
Ehrenamtsmanagement, Gesellschaftspolitik

Bianca Krumme
Mitarbeiterin in der Ev. Erwachsenenbildung
Tel.: 0571/83744-58
bianca.krumme@ekvw.de 
Beratungsschwerpunkte:
Homepage und Anmeldemanagement

Petra Nolting
Geschäftsstelle
Tel.: 05221/988-471 
petra.nolting@kirchenkreis-herford.de 
Beratungsschwerpunkte:  
Antragswesen, Finanzierung, Belegführung 

Ev. Kirchenkreis Herford
Hansastraße 60
32049 Herford
Telefon: 05221/988-470 
Fax.: 05221/988-544

Ev. Kirchenkreis Minden 
Rosentalstraße 6
32423 Minden 
Tel.: 0571/83744-94

Ev. Kirchenkreis Lübbecke
Geistwall 32
32312 Lübbecke
Tel.: 05741/2700300 
  
Ev. Kirchenkreis Vlotho
Lennéstraße 3
32545 Bad Oeynhausen
Telefon: 05731/1805-29

KONTAKT KONTAKT

zertif ziert durch

Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis November 2027

271
1-010

Ansprechpartner:innen Adressen 

www.eeb-kirchenkreisverband.de
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Für Notizen   
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